
Sommer   2015

Schweizerische Lebensrettungs-Gesellschaft SLRG
Société Suisse de Sauvetage SSS
Società Svizzera die Salvataggio SSS
Societad Svizra da Salvament SSS

www.slrg-baden-brugg.ch

SLRG   SSS



Vorstand/trainingsleitung

Präsident  Thomas Rauber
   Dorfstrasse 34, 5210 Windisch    062 / 534 42 31 (P)
   praesident@slrg-baden-brugg.ch    056 / 310 54 33 (G)

Vizepräsident  Christoph Zehnder     062 / 897 08 52 (P)
   Schürmattweg 2, 5105 Auenstein    056 / 443 29 40 (G)

Technischer Leiter Barbara Schneider     079 / 518 85 54 (M)
(Ad Interim)   Römerstrasse 11B, 5212 Hausen    

Kursadministration Barbara Zehnder     062 / 897 08 52 (P)
(Ad Interim)  Schürmattweg 2, 5105 Auenstein

Aktuarin  Tanja Rauber-Schatzmann    062 / 534 42 31 (P)
    Dorfstrasse 34, 5210 Windisch 

Finanzen und   Nathalie Zulauf      079 / 513 18 53 (M)
Mitglieder  Bahnhofstrasse 5, 5200 Brugg

Materialverwalter Thomas Schilling     076 / 447 42 22 (M)
   Neumarktplatz 3, 5200 Brugg

Trainingsleiter Brugg Manuel Zöllig      079 / 937 68 59 (M)
   Schlüsselstrasse 5, 5200 Brugg

Trainingsleiter Baden Manuel Saxer      079 / 785 41 81 (M)
   Grenzstrasse 9, 5430 Wettingen 

Jugendverantwortliche Barbara Huber      076 / 435 21 03 (M)
Baden und Brugg Nelkenstrasse 5, 5210 Windisch

Presseverantwortliche Ornella Byland      056 / 442 54 76 (P)
   Bachweg 3, 5222 Umiken     079 / 101 63 23 (M)

Trainingsleiter  Tobias Schnetzler     079 / 361 14 00 (M)
Freigewässertraining Breitacker 7, 5210 Windisch

Trainingsleiter  Christoph Zehnder     062 / 897 08 52 (P)
Mastertraining  Schürmattweg 2, 5105 Auenstein    056 / 443 29 40 (G)

Trainingsleiter  Michael Beck      079 / 774 30 58 (M)
Kaltwassertraining Meierhofstrasse 3, 5400 Baden

Für schriftliche Anfragen verwenden Sie bitte das Kontaktformular auf unserer Homepage.



Karate, Kajak, Schiessen, Leichtathletik und – Rettungsschwimmen waren unter ande-
rem in der bunten Vielfalt an Sportarten vertreten. Auch die SLRG Baden-Brugg war 
nicht nur mit ihren Teams, sondern auch mit Einzelsportlern, die für ihre Höchstlei-
stungen ausgezeichnet werden sollten, mit dabei. Einer von ihnen war Manuel Zöllig, 
der sich an den Militärweltmeisterschaften in Tenero den Sieg in der Disziplin „Surf-
ski“ ergatterte. Nationale Erfolge gab es ausserdem für das Herrenteam der SLRG 
Baden-Brugg: Sie wurden für ihren Schweizermeistertitel ausgezeichnet, sowie auch 
die Damenmannschaft der SLRG Baden-Brugg, die an der Schweizermeisterschaft 
2014 den zweiten Platz belegte. 
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sportlerehrung in Brugg

DR. CHRISTOPH TSCHUPP
BAHNHOFSTRASSE 14 • 5200 BRUGG

PHONE  +41 056 441 14 47   FAX +41 056 441 14 49
info@apotheketschupp.ch

Am Donnerstag, dem 15. Januar 2015 fand im Salzhaus die Sportlerehrung der Stadt 
Brugg statt. Eingeladen waren Athleten aus verschiedensten Sportarten, die sich an 
einer Schweizermeisterschaft oder gar Europa- und Weltmeisterschaft, Spitzenplätze 
ergattern konnten.



Untermalt wurde der gelungene Anlass durch Musik und Showeinlagen von einigen 
Sportarten, wie beispielsweise Judo und Karate.

Nach einem solch gelungenen Anlass ist die Motivation umso grösser, auch das 
nächste Jahr wieder Höchstleistungen zu erzielen, um wieder an diesem tollen Event 
mit dabei sein zu dürfen.

Ornella Byland

Colmar Cup Vom 7. FeBruar 2015

Nach einer erholsamen Nacht im Hotel 
und einem stärkenden Frühstück mach-
ten sich die Baden-Brugger Rettungs-
schwimmer am Samstagmorgen auf ins 
Hallenbad. Der Auftakt zu einem sehr 
erfolgreichen Tag machten gleich die Da-
men in der Hindernisstaffel. Das zusam-
mengewürfelte Damenteam schwamm 
sich auf das Podest. Nach diesem ge-
lungenen Start kam ein Erfolg nach dem 
anderen. So sicherte sich Annika Lin-
denmeyer gleich die Goldmedaille im 
Lifesaver wo sich Karin Zehnder überra-
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schend Bronze holte. Bei den Herren ging die Erfolgsserie nahtlos weiter. Manuel Zöllig 
sicherte sich ebenfalls Bronze. Die Damen und Herren von Baden-Brugg waren nicht 
aufzuhalten! So erschwammen sich sowohl die Damen Lindenmeyer, Ehrbar, Zehnder 
& Ehrbar wie auch die Herren Baumann, Schnetzler, Thomé & Zöllig die Silbermedaille 
in der Puppenstaffel. Kurz vor dem Mittag gaben die Athleten noch einmal alles was 
in ihnen steckte und so sicherten sich die Damen Ehrbar & Lindenmeyer den Pokal im 
Linethrow. Auch Weltrekordhalter Zöllig holte sich zusammen mit Teamkollege Schnetz-
ler in derselben Disziplin den Ersten Rang und dabei stellten gleich noch einen neuen 
Meetingrekord auf. Dies zeigte einmal mehr, dass Baden-Brugg an der Spitze mit-
mischt.

Wohl verdient zogen sich die Schwimmer von Baden-Brugg über Mittag ins Hotel zu-
rück um neue Energie zu tanken. Danach ging es gleich in der Ersten Disziplin nach 
der Mittagspause wieder erfolgreich weiter. Annika Lindenmeyer topte ihren eigenen 
Schweizerrekord, welcher allerdings an diesem Wettkampf nicht anerkannt wurde. 
Dass sie damit Gold holte, machte dies allerdings wett. Bei den Herren schwamm sich 
Zölling unter die Top fünf von 55 Athleten.

Dieser erfolgreiche Tag liessen die Athletinnen und Athleten gemeinsam bei gemüt-
lichem Abendessen Ausklingen.

Karin Zehnder
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speedliVesaVing WettkampF Vom 14. märz 2015

Internationale Gäste in der Badi Brugg – 
Speedlifesaving Wettkampf vom14. März 
2015

Der schnellste Wettkampf der Rettungs-
schwimmgeschichte – auch dieses Jahr 
wieder in Brugg. Die Athleten aus Baden-
Brugg dominieren dabei Einzel- und Ge-
samtwertung. Internationale Gäste (unter 
anderem aus Italien) ergattern sich den er-
sten Platz in den Einzeldisziplinen.

Auch dieses Jahr haben die beiden Welt-
rekordhalter Pascal Stöck li (SLRG In-
nerschwyz) und Manuel Zöllig (SLRG 
Baden-Brugg) am 14. März 2015 zum 
wahrscheinlich schnellsten Wettkampf der 
Rettungssportgeschichten geladen. 

Der Wettkampf fand nun bereits zum 
vierten Mal im Frei- und Hallenbad Brugg 
statt und begrüsste, neben Teams aus 
der Schweiz, internationale Gäste aus 
Deutschland und Italien. 

Wie der Name Speedlifesaving schon 
sagt, geht es bei diesem Wettkampf um 
Schnelligkeit: Die offiziellen ILS Pool Li-
fesaving Disziplinen, die normalerweise in 
einem 50m Olympiabecken ausgetragen 
werden, werden um 50% verkürzt und in 
einem 25m Becken ausgetragen.

Für die SLRG Sektion Baden-Brugg star-
teten vier Damen und vier Herren, die 
sich in Einzel-, sowie in Teamdisziplinen 



behaupten mussten. In der Einzelwertung konnte sich Annika Lindenmeyer aus der 
Sektion Baden-Brugg einen zweiten Platz auf dem Siegerpodest ergattern. Erste wurde 
Vittoria Borgnino aus Italien und der dritte Platz ging an Angela Meier aus Neuchatel. 
Bei den Herren gelang Manuel Zöllig aus Baden-Brugg ebenfalls auf den zweiten Platz. 
Auch bei den Herren war es ein Athlet aus Italien, Emilio Mazza, der sich den ersten 
Platz sicherte. Dritter bei den Herren wurde Sandro Troxler, ebenfalls aus der Sektion 
Baden-Brugg. 

Durch die guten Einzelwertungen und den grossen Einsatz in den Teamdisziplinen, 
sicherte sich das Gesamtteam von Baden-Brugg den ersten Rang. Die Sektion Inner-
schwyz landete auf dem zweiten Platz und die Sektion Reiden auf dem dritten. Somit 
dominierten in der Gesamtwertung die Schweizer den Wettkampf, wobei in der Einzel-
wertung die Teams aus Italien den Ton angaben.

Auch dieses Jahr wurden wieder einige nationale und internationale Rekorde ge-
schwommen. Eine Übersicht der erzielten Rekorde sind wie immer auf www.speedlife-
saving.ch zu finden.

Vielen Dank an die Zeitnehmer, Taucher, Samariter und alle Helfer, die diesen Anlass 
unvergesslich werden liessen!  Ornella Byland
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kursleiterkurs Vom samstag, 18. april 2015

Um die Flusskursleiter, Hilfskursleiter und Sicherheitsassistenten fit für die Flusssaison 
zu machen, organisiert die SLRG Baden-Brugg jeweils im April einen Kursleiterkurs 
(KuleiKu), kurz bevor die ersten Flusskurse unserer Sektion durchgeführt werden.

Von den Kursleitern wird an diesen Kursen einiges abverlangt, um den Teilnehmern in 
den Modulen und am Flusskurs selbst, die grösstmögliche Sicherheit zu bieten.

Dieses Jahr begann der Kurs pünktlich um 05.50 Uhr im Theorieraum der Badi Brugg.

Nach einer kurzen Besprechung wurde nach Emmenbrücke verschoben, wo in Zweier-
teams die Schwimmstrecke für den Nachmittag entlang der Reuss rekognosziert wurde.

Nach einer kurzen Kaffepause absolvierten die Teilnehmer nacheinander eine Seeret-
tung mit Kleidern und anschliessendem CPR.

Als Novum mussten ausserdem im Anschluss alle eine Rettung mit einem Stand-Up 
Paddelboard durchführen und noch eine Tauchstrecke meistern.

Nach dem doch sehr intensiven See-Teil stand eine Führung auf einem Raddampfer 
der Schifffahrtsgesellschaft Vierwaldstättersee auf dem Programm. Der Kapitän zeigte 
uns voller stolz sein Schiff, inklusive Führerstand und wies uns auf die Gefahren für 
Schwimmer Rund um das Schiff hin. 

Energieberatungsstelle Region Baden
H. Imholz dipl. Arch. HTL/STV · Ehrendingerstrs. 42 · 5408 Ennetbaden
056 222 86 03 · info@heinzimholz.ch

·  unentgeldliche Auskünfte
·  Analysen Wärmeerzeugung / Solar
·  Vorgehensberatungen

·  Gebäudeanalysen für Private und Gewerbe
·  Stromverbrauchsanalysen
·  Praktische Tips zur Ausführung

unterstützt durch Bund, Kanton und Gemeinden

www.energieundumwelt.ch

Energieberatung
Region Baden
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Das Mittagessen wurde in dem Anhänger, welcher extra für den Kurs gemietet und von 
uns eingerichtet wurde, eingenommen.

Am Nachmittag übergaben die Kursleiter an die Zweierteams, welche jeweils eine 
Schwimmstrecke mit verschiedenen Übungen vorbereitet hatten. 

Beim Fussmarsch in voller Ausrüstung durch die Stadt Luzern wurden wir von zahl-
reichen Touristen beobachtet, fotografiert und gefilmt. Interessierte Passanten fragten 
uns ausserdem über unser Vorhaben aus. Zwei kleine Jungs fragten uns beispielsweise : 
„Wieso gönd er do go Schwömme?“ Antwort eines Kursleiters: „Will mers chönd;-)!“

Nebenbei wurden wir auch noch von zwei Junggesellinnen-Abschieden für einen Jung-
gesellenabschied gehalten und bekamen sogar noch ein Schoggistängeli geschenkt. 

Dieses Jahr fand der KuleiKu auch im Rahmen eines FK statt. Alle Teilnehmer haben 
nun die Gültigkeit ihrer Brevets um vier Jahre verlängert und sind optimal vorbereitet für 
die anstehenden Kurse und die Freigewässersaison.
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Das neu erworbene und gefestigte Wissen vom Samstag, wurde am Sonntag (19.4.) 
dann auch gleich in die Tat umgesetzt. In der Aare bei Brugg fand der erste Flusskurs 
diesen Jahres statt und die Absolventen konnten vom Wissen unserer Kursleiter 
profitieren. Hier einige Impressionen des Kurses vom Sonntag:

Energie für Ihren Lebensstandard
sicher · innovativ · nachhaltig

Mit einer
SLRG-Ausbildung

können Sie Leben Retten
Lernen Sie Wasserrettung !
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Schweizerische Lebensrettungs-Gesellschaft SLRG
Société Suisse de Sauvetage SSS
Società Svizzera die Salvataggio SSS
Societad Svizra da Salvament SSS

Sektion Baden-Brugg

www.slrg-baden-brugg.ch

Jahresprogramm 2015
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Training Jugend

Jugendgruppe Brugg

Sommer und Winter   Badi Brugg
Freitag   Aufbaugruppe  17.00-18.00 Uhr
  Wettkampfgruppe 18.00-19.00 Uhr
  Kadergruppe  19.00-20.30 Uhr

Ansprechpartnerin    Barbara Huber

Jugendgruppe Baden

Winter     Schwimmbad Pfaffenkappe
Donnerstag     18.00-19.00 Uhr

Sommer    Freibad Baden
Donnerstag    18.00-19.00 Uhr

Ansprechpartnerin   Lisa Pozzi

Während den Schulferien findet kein Jugendtraining statt.

Jahresprogramm Jugend

21. März   Städtewettkampf Bern

20. Juni   Jugend Schweizermeisterschaft in Emmen

27. Juni   Wettkampf Grenchen

07. November  Jugendtreffen Thun- Oberhofen

05. Dezember  Brugger Schülerwettschwimmen
   (Organisator: Sektion Baden-Brugg)
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Training Erwachsene

Trainingsgruppe Brugg
Winter    Badi Brugg
Montag     19:30-20:55 Uhr

Sommer   Freibad Auenstein
Montag und Donnerstag   19:15-20:45 Uhr

Leitung    Manuel Zöllig

Mastersgruppe
Winter    Badi Brugg
Mittwoch    20:00-20:45 Uhr
    (ab 19:15 Uhr individuelles Einschwimmen)

Sommer   Freibad Auenstein
Donnerstag   19.00-21.00 Uhr

Leitung    Christoph Zehnder

Trainingsgruppe Baden
Winter    Schwimmbad Pfaffenkappe
Donnerstag    19:00-20:30 Uhr

Sommer   Freibad Baden
Donnerstag   19:00-20:30 Uhr

Ansprechpartner  Manuel Saxer

Freigewässergruppe
Winter    Turnhalle Umiken
Dienstag    18.45-20.00 Uhr

Sommer   Aare bei der Badi Brugg
Dienstag    18.45-20.00 Uhr

Sommer   Aare bei Auenstein
Dienstag    18.45-20.00 Uhr

Leitung    Tobias Schnetzler
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Jahresprogramm Erwachsene

2015

23.-24. Januar Skiweekend

06. Februar Colmar Cup 2015

12. Februar Qualifikation Speedlifeseaving 2015

05. März  Generalversammlung

14. März  Speedlifesaving 2015 Brugg

21. März  Städtewettkampf Bern

09.-10. Mai Trainingsweekend Wettkampfgruppe Magglingen

14.-17. Mai Trainingsweekend Freigewässer Sempachersee

30. Mai  Colmar Trophy

05. Juni  Papa Joes Long Distance Race Lauerzersee

06. Juni  Victorinox Cup 2015

27. Juni  Wettkampf Grenchen

01.-15. Aug. Europameisterschaften 2015 Wales (GB)

08. August Zweibrückenschwimmen Mumpf

15. August  Regionale Rettungsschwimmwettkämpfe Olten

29. - 30. Aug. Schweizermeisterschaften in Chur

30. August Tägi Triathlon (Helfereinsatz)

05. September Yvonand 2015

05. September Hallwilerseeschwimmen

November Lörrach

05. Dezember Brugger Schülerwettschwimmen (Helfereinsatz)

Dezember Chlaushöck SLRG Baden-Brugg

13. Dezember Coupe de Noël, Genf

2016

16. Januar Aargauische Behinderten Meisterschaften Brugg (Helfereinsatz)

22.- 24.Januar Skiweekend

3. März   Generalversammlung 
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Mitteilungen an die Mitglieder

Der Jahresbeitrag beträgt für Erwachsene  Fr. 30.- 
Konto: Postcheque 50-3526-4

Der Jahresbeitrag beträgt für die Jugend  Fr. 50.-
Konto: CH07 0588 1072 3314 9000 2

Ehren- und Freimitglieder sind vom Beitrag befreit.

Die Statuten finden Sie auf unserer Homepage.
http://www.slrg-baden-brugg.ch/intern/slrg_statuten_version_17.3.2011_unterschrieben.pdf

Interessierte Neumitglieder können die Beitrittserklärung auf unserer Website herunter-
laden.

Bitte senden Sie die Beitrittserklärung an unsere Kassiererin Nathalie Zulauf.

Ausbildung

Grundkurse Wo Datum / Anmeldeschluss

Brevet Basis Pool Brugg 21.02.2015 / 07.02.2015

Kombi Basis, BLS-AED, Plus Brugg 21.02.2015 / 07.02.2015

Brevet Basis Pool Brugg 21.02.2015 / 07.02.2015

Kombi Basis, BLS-AED, Plus Brugg 21.02.2015 / 07.02.2015

BLS-AED Brugg 20.03.2015 / 06.03.2015

Brevet Plus Pool Brugg 28.03.2015 / 14.03.2015

Jugendbrevet Brugg 25.04.2015 / 11.04.2015

Brevet Basis Pool Brugg 20.06.2015 / 06.06.2015

Brevet Basis Pool Brugg 29.08.2015 / 15.08.2015

Jugendbrevet Brugg 21.11.2015 / 07.11.2015

Die hier publizierten Kurse beruhen auf dem Planungstand vom 24.03.2015. Unsere 
aktuellen Kurse und Termine finden Sie auf unserer Website, wo auch neue zusätzliche 
Kurse ausgeschrieben werden.

Damit Sie keinen neu ausgeschriebenen Kurs verpassen, können Sie sich auf der Web-
site den Kursnewsletter abonnieren, der Sie bei jedem neu ausgeschriebenen Kurs 
benachrichtigt. 
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Ausbildung

Wiederholungskurse (WK) Wo Datum

WK Fluss (Kursleiter intern) Brugg 18.04.2015 / 04.04.2015

WK BLS-AED Brugg 23.04.2015 / 09.04.2015

WK BLS-AED Frick 25.04.2015 / 01.04.2015

WK BLS-AED Brugg 05.05.2015 / 21.04.2015

WK Pool (Basis, Plus, Pro) Brugg 11.05.2015 / 27.04.2015

WK Pool (Basis, Plus, Pro) Bad Zurzach 05.06.2015 / 22.05.2015

WK BLS-AED Brugg 09.06.2015 / 26.05.2015

WK Pool (Basis, Plus, Pro) Möriken 15.06.2015 / 01.06.2015

WK Fluss Brugg 27.06.2015 / 13.06.2015

WK See Brestenberg 27.06.2015 / 13.06.2015

Da bei jedem WK ein neuer Ausweis ausgestellt wird, ist eine Anmeldung erforderlich.
Bitte benutzen Sie das Onlineformular auf unserer Website. 

Beachten Sie bitte die folgenden Weiterbildungspflichten:

   Brevet Basis, Plus Pool      4 Jahre  (anschliessend Sistierung)
   Brevet Pro Pool, BLS-AED      2 Jahre (anschliessend Sistierung)

Fortbildungskurse (FK) Wo Datum

Modul Fluss Brugg 19.04.2015 / 05.04.2015

Modul See Brestenber 09.05.2015 / 25.04.2015

Modul Fluss Brugg 30.05.2015 / 16.05.2015

Modul Fluss Brugg 21.06.2015 / 07.06.2015

Modul Fluss Brugg 26.09.2015 / 12.09.2015

FK Basis
(nur für Jugendgruppenmitglieder)

Brugg 26.09.2015 / 12.09.2015

Bitte beachten Sie, dass Fortbildungskurse (FK und Modulkurse) auch anstelle 
eines Pool WK‘s Pool besucht werden können.

Die Teilnahme ist jedoch nur mit einem gültigen Brevet möglich.
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Expert WK Wo Datum Organisator

Pool, BLS/AED, Nothilfe, J&S Basel 09.-10. Mai 2015 Region NW

Pool, Fluss, See, BLS-AED, Nothilfe, J&S Bern 06.-07. Juni 2015 Region NW

Pool, Fluss, See, BLS-AED, Nothilfe, J&S Bern 12.-13. Sep. 2015 Region NW

Ausbildung

Kurspreise

Jugendbrevet  Fr. 120.-*
Brevet Basis Pool  Fr. 160.-*
Brevet Plus Pool  Fr. 180.-*
Brevet Pro Pool  Fr. 220.-*

Modul BLS-AED  Fr. 190.-*
Modul Nothilfe  Fr. 200.-*
Modul Fluss  Fr. 200.-*    (gültiger Pool Plus Ausweis erforderlich)
Modul See  Fr. 180.-*    (gültiger Pool Basis Ausweis erforderlich)

Kombi-Kurs Plus  Fr. 460.-*    (Brevet Pool Basis+Plus, BLS-AED)
Kombi-Kurs Basis Fr. 335.-*    (Brevet Pool Basis, BLS-AED)

    Weitere Kombikurse finden Sie auf unserer Webseite

WK Pool   Fr.   80.-*    (für Brevet Pool Basis, Plus, Pro)
WK BLS-AED  Fr. 100.-*    (gültiger BLS-AED Ausweis erforderlich)
WK Fluss  Fr. 105.-*    (gilt gleichzeitig auch als WK Pool)
WK See   Fr.   90.-*    (gilt gleichzeitig auch als WK Pool)

Kombi WK Pool / BLS-AED        Fr. 165.-*    (gültiger BLS-AED Ausweis erforderlich)
Kombi WK Fluss / BLS-AED       Fr. 190.-*    (gültiger BLS-AED Ausweis erforderlich)
Kombi WK See / BLS-AED         Fr. 175.-*    (gültiger BLS-AED Ausweis erforderlich)

* Kurskosten inkl. Kursmaterial/Ausweis, exkl. Badeintritte / Ausrüstung für Modul Fluss

Individuelle Kurse (ab 8 Teilnehmern) auf Anfrage bei Barbara Schneider
(sofern Kursleiter und Bad zur Verfügung stehen).

Weiterbildung Experten Region Nordwest



SLRG Beitrittserklärung
SLRG Sektion Baden-Brugg

Mitgliedschaften
•	 Aktivmitgliedschaft**	

Beitrag pro Jahr: 30.– 
Zugang zu allen Trai-
nings, Wettkämpfen, 
Anlässen der Sektion. 
Mitspracherecht an der 
GV und vieles mehr.

•	 Passivmitgliedschaft	
Beitrag pro Jahr: 30.– 
Als Passivmitglied 
unterstützt du den 
Verein, erhältst zudem 
alle Informationen und 
Neuigkeiten und bist zur 
GV eingeladen. 

Austritt / Ausschluss:
Es kann zu jedem Zeitpunkt 
der Austritt aus der Sektion 
gegeben werden. Wer mehr 
als 1 Jahr den Mitglieder-
beitrag nicht bezahlt, wird 
automatisch aus der Sektion 
ausgeschlossen. 

** Voraussetzung für eine 
Aktivmitgliedschaft ist ein
bestandenes SLRG Brevet 
oder eine gleichwertige 
Ausbildung, beispielsweise 
der DLRG

Ich möchte gerne eine:

Aktivmitgliedschaft**               Passivmitgliedschaft               

Ich trainiere in folgender(n) Gruppe(n):

Trainingsgruppe
Baden


Trainingsgruppe
Brugg


Trainingsgruppe 
Freigewässer



Trainingsgruppe
Kaltwasser


Trainingsgruppe
Halle


Trainingsgruppe
Masters



Ich erkenne mit meiner Unterschrift die Statuten der SLRG Sektion 
Baden-Brugg an. Die Statuten sind unter www.slrg-baden-brugg.ch 
(unter Downloads) erhältlich oder kann bei der Sektion bezogen werden.

Zudem bin ich (betrifft nur aktive Trainingsgruppenmitglieder), damit 
einverstanden, dass Vereinsmitglieder meine Adressdaten einsehen 
können und möchte Zugriff auf den passwortgeschützten Online-
bereich des Vereins erhalten.

Bitte sende das ausgefüllte Formular an: Nathalie Zulauf, Kirchgasse 3, CH-5200 Brugg

Persönliche Daten

Herr:       Frau:      

Name: Vorname:

Geburtsdatum: SLRG Nr.

Strasse: Nummer:

PLZ: Ort:

Tel: Mobil:

SLRG-Nr: Mobil:

E-Mail:

Meine Ausbildung

Jugend Basis Professionell
Jugendbrevet  Modul Basis Pool  Expert Pool 

Erlebnismodul  Modul Plus Pool  Expert See 

Pool-Safety  Modul See  Expert BLS-AED 

Modul Fluss  Expert Nothilfe 

Modul Hypothermie  Expert Fluss 

Modul BLS-AED  Expert Hypothermie 

Modul Nothilfe 

Modul Pro Pool 

Modul Wabo 

Andere Ausbildung : ...................................................................

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Ort, Datum:

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Unterschrift:



Ich bin 
 am richtigen Ort.
Bewegung ist in jedem Alter wichtig und trägt zu einem positiven 
Lebensgefühl bei. Dieses wird bei Beschwerden stark beein
trächtigt. In unserem neuen Bewegungs zentrum arbeiten ausge
wiesene Spezialisten verschiedener Fachrichtungen eng zu
sammen und kümmern sich gemeinsam um Sie. Ob Prävention, 
Diagnose, Therapie oder Reha bilitation – wir sind für Sie da.

www.ksb.ch / bewegung

Bewegungszentrum

KSB-Bewegungszentrum_120x90.indd   1 20.02.2014   14:30:36

 Wir sorgen für Spannung ohne Unterbruch
Regionalwerke AG Baden, Haselstrasse 15, 5401 Baden, 
Telefon 056 200 22 22, www.regionalwerke.ch
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Inserat mit Umrandung drucken! - Steildächer
- Flachdächer
- Reparaturen

Tel. 056 441 41 73
Sommerhaldenstr. 54 Fax 056 441 41 82
CH-5200 Brugg Natel 079 358 10 24
www.wuethrich-bedachungen.ch


